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JOHANNA VO GREYERZ
(Na ribalte Handschrift im Schloss Greyerz „Jehanne de Gruyères")

E Vogel singt im Wald es Liedli,
Mys arme Härz isch voller Leid,
Wil my lieb Ma sy wildi Liebi,
Vo mir zu andre Froue treit.

Am Rosebaum faht's afa blüeje,
1 läbe gäng i Angscht und Trur.
My seeri Seel cha ersch chli lüeje,
Wenn i cha brieggen a der Mur.

Und d Flöte vom ne frömde Sänger
Erfüllt mys Gmüet mit schwarze Tön.

Gang furt und spil mer hie nid länger,
Süsch schmilzt mys Härz wie Schnee im Föhn.

Wär i doch au es Hirtemeitli,
Wo singt und springt, frei uf der Wält.
Villicht gäb's au für mi meh Heitri.
Was nützt mer Titel, Rang und Gäld?

Gäng muess i still und trurig läbe,
Am Abe briegg i vor em Schlaf.
Wer cha mer Glück i d Liebi wäbe?

Wenn chunt er zrügg, zu mir, my Graf?
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